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Telefon-Notrufnummern
Feuerwehr 122   Rettung 144   Polizei 133

Auskünfte über die allgemeinen Bedingungen, Tarife 
und sonstige Informationen erhalten Sie im Gemeinde-
amt / Bürgerservice oder im Internet unter www.alber-
schwende.at/mobilitaet.html.

www.alberschwende.at

Klick dich rein!

Zum Titelbild: Große Ehrungen beim Chor St. Martin. 
Im Bild Geehrte mit Gratulanten (v.l.): Obmann Edwin 
Mennel, Ehrenchorleiter Rainer Moosbrugger, Bürgermei-
sterin Angelika Schwarzmann, Ehrenmitglied Wendelin 
Sohm, Chorleiter Matthias Wachter. Bericht Seite 18.

VON EINEM ZUM ANDERN...VON EINEM ZUM ANDERN... VON EINEM ZUM ANDERN...

Polizeiinspektion Egg
6863 Egg, Loco 613
Telefon: 059 133 8124-100
eMail: PI-v-egg@polizei.gv.at

In Alberschwende verbleibt ein Polizeistützpunkt.

Caesars Café-Kränzle

Freitag, 13.02.2015, 14:33 Uhr

Bitte um Reservierung.

Tel. 20 003
Mobil: 0664 / 75 02 78 24

Caesars
Cafe/Restaurant

Gunzhaus – Hof 4
www.caesars-cafe.at

Hydranten ausschaufeln
Wir bitten die Eigentümer von Grundstücken, auf denen 
Hydranten stehen, diese im eigenen und im Interesse der 
Nachbarschaft bei entsprechender Schneelage auszu-
schaufeln.

Die Bürgermeisterin 

Verkaufe 
Doppelwohnhaushälfte 
 in Alberschwende, 140 m² Wohnfläche, 
 Keller, Garage, zentrale Lage!
 Anfragen ausschließlich per E-Mail: 
 alberschwende.haus@gmx.at

3-Zimmerwohnung mit Garten
 
 in Bildstein/Farnach zu vermieten.
 Tel. 0664 / 924 12 20
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Neue Werte 2015
(Beträge monatlich)

Richtsätze für Ausgleichszulage
Alters- und Erwerbsunfähigkeitspensionen
•  für Alleinstehende, Witwen/Witwer € 872,31
•  für Ehepaare € 1.307,89
•  Erhöhung für jedes Kind € 134,59

Waisenpensionen bis zum 24. Lebensjahr
•  Halbwaisen € 320,84
•  Vollwaisen € 481,75

Waisenpensionen ab dem 24. Lebensjahr
•  Halbwaisen € 270,14
•  Vollwaisen € 872,31

Kinderzuschuss je Kind € 29,07

Pflegegeld
Stufe 1  € 154,20
Stufe 2 € 284,30
Stufe 3 € 442,90
Stufe 4 € 664,30
Stufe 5 € 902,30
Stufe 6 € 1.260,00
Stufe 7 € 1.655,80

Entgeltgrenzbetrag / Geringfügigkeitsgrenze (ASVG) 
monatl. € 405,98

Rezeptgebühr  € 5,55

Nähere Informationen finden Sie auch im Internet unter 
www.pensionsversicherung.at und www.sozialversi-
cherung.at.

Bevölkerungsstand laut
Melderegister zum 31.12.2014
polizeilich gemeldete Personen

Staatsangehörigkeit  Hauptwohnsitz  Wohnsitz

Österreich 2988 69
Australien 1 0
Bosnien und Herzegowina 5 1
Brasilien 10 0
Schweiz 10 1
Deutschland 102 16
Dänemark 1 0
Finnland 3 0
Frankreich 1 0
Vereinigtes Königreich 1 0
Kroatien 7 0
Ungarn 4 1
Italien 7 2
Kenia 1 0
Marokko 1 0
Mexiko 1 0
Niederlande 2 0
Norwegen 4 0
Philippinen 2 0
Polen 11 1
Portugal 1 0
Rumänien 0 3
Serbien und Montenegro 1 0
Republik Serbien 4 0
Slowakei 3 11
Thailand 3 0
Türkei 14 0
Ukraine 1 0
Vereinigte Staaten 3 0
Jugoslawien 8 0
Staatenlos 1 0

 3201  105
Insgesamt  3306

Anzahl Personen mit 2 Staatsbürgerschaften: 12

Aufteilung nach Schul(Wahl)sprengeln:

Hof 2.043
Fischbach 437
Dreßlen 459
Müselbach 355
Gesamt  3294
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Verordnung
Die Gemeindevertretung von Alberschwende hat in der  
Sitzung am 22.12.2014 die ABGABEN, STEUERHE-
BESÄTZE und GEBÜHREN – zur Deckung der Gemeindebe-
dürfnisse; Benützung von Gemeindeeinrichtungen, etc. – der

Gemeinde Alberschwende
für das Jahr 2 0 1 5

wie folgt ausgeschrieben bzw. festgesetzt (§ 50 Abs. 1 lit. 
a Pkt. 16 GG i.d.g.F. LGBl.Nr. 40/1985):

1) Grundsteuer A: 
 Land- u. forstw. Betriebe
 Hebesatz  500%

2) Grundsteuer B:
 sonstige Grundstücke  
 Hebesatz  500%

3) Gästetaxe:
 pro Nächtigung  €  1,20

4) Tourismusbeitrag:  €  36.000,–
 Hebesatz (§ 6 TourismusG i.d.g.F.)    0,0035

5) Zweitwohnsitzabgabe: VO v. 17.12.12

6) Hundesteuer: 
 für den ersten Hund € 65,–
 für jeden weiteren Hund € 70,–

7) Kindergartenbeitrag (monatlich):
 Gültigkeit ab September
 Tarifgruppe A – 30 Std./Wo € 34,–
 Tarifgruppe C – 24,5 Std./Wo € 29,50
 Tarifgruppe E – Ferienbetreuung pro Woche € 19,–
 Tarifgruppe F – Ferienbetreuung pro Tag € 6,–
 Fahrtkostenbeitrag täglicher Besuch €  3,–
 Fahrtkostenbeitrag reduzierter Besuch € 1,50
 10% Nachlass für das 2., 3. usw. Kind

7a) Mittagsbetreuung pro Einheit
 Betreuung Volksschüler 2:20 h € 1,70
 Betreuung VMS 1:20 h € 1,20
 Betreuung 3- – 5-jährige € 6,–
 Menü € 4,50
 Suppentarif € 2,–

8) Wasserbezugsgebühr inkl. 10% MWSt.:
 Wasserzählergebühr (Grundgebühr) pro Jahr €  16,–
 Wasserbezugsgebühr per m³ €  1,25

9) Wasseranschlussgebühr exkl. 10% MWSt.:
 Gesamt-Geschossfläche des Objektes 
 x 27% x Beitragssatz (Berechnung wie 
 Kanalanschlussbeitrag); Beitragssatz €  24,–
 mindestens aber pro Anschluss bzw. 
 pro Wohnung  €  920,–

10) Kanalbenützungsgebühren inkl. 10% MWSt.:
 per m³ Wasserbezug €  2,35
 Bei Pauschalierung (Kein Wasserzähler): m³ pro Jahr
 1 Person pro Haushalt  70
 2 Personen pro Haushalt, Wochenendhaus  108
 3 Personen  144
 4 Personen  180
 5 Personen  216
 je weitere Person   36

Bei Verwendung von Brauchwasseranlagen und bei 
komb. Wasserversorgung (eigen und Gemeinde) Aufzah-
lung der Differenz zwischen Jahressumme Wasserzähler 
und Pauschalmenge

 Fäkalien aus Hauskläranlagen und Jauchekästen 
 per m³ € 16,00
 Fäkalien aus Haussammelanlagen unvergoren
 per m³ € 7,00
11) Kanal - Erschließungsbeitrag:
 Bewertungseinheit (§ 13/2 KanalG).  5 v.H.

12) Kanalerschließungs- und -anschluss-Beitragssatz:
 exkl. MWSt.: € 40,–
 Zahlungserleichterungen lt. GVertrB 15.12.1977

13) Tagwässer 
 Einleitung in Gemeinde- 
 oder öffentl. Leitung
 Beitragssatz exkl. MWSt. € 40,–

14) Marktstandgebühren: 
 per Standmeter € 1,–

15) Müllgebühren inkl. 10% MWSt., pro Jahr:
 Grundgebühr:
a)  Der Haushalt € 31,–
b)  Die Person € 5,50
c)  Der Betrieb 
 groß (Gewerbe,
 z.B. ab 10 Fremdenbetten, Konz.) € 33,–
 klein (1 – 2 Pers.) € 22,–
 Das Wochenendhaus einschl. 
 1 Person pauschal € 39,–
 Sackgebühr:
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  60 Liter Abfallsack € 5,50
  40 Liter Abfallsack € 4,–
  8 Liter Bioabfallsack € 1,10
  15 Liter Bioabfallsack € 2,–
 Container: Pro Entleerung 
  1100 ltr € 78,–
  800 ltr. € 57,–
  660 ltr. € 46,–
  240 ltr. € 20,–
  120 ltr. € 12,–

  Kläranlage 800 ltr. € 110,–
  Biocontainer 120 ltr. € 15,–
 Mindestabnahmemenge an 
 40-l-Abfallsäcken: 2 Stk./Person
 maximale Pflichtabnahme an 
 40-l-Abfallsäcken 8 Stk./Haushalt
 Wochenendhaus 5 Stk.
 Betrieb, wenn außerhalb 
 des Wohnobjektes 5 Stk.
 Schiheime und -hütten 10 Stk.

16) Friedhof- und Grabstättengebühren:
1) Grabstättengebühr mit einem 
 Benützungsrecht von 20 Jahren, 
 Grabbreite 0,70 m, Grablänge 1,40 m: € 330,–
 Zuschlag pro 10 cm Mehrbreite 
 (bis 1,40 m gesamt) € 55,–

2) Grabstättengebühr 
 Breite 0,50 m für Urnenbeisetzung
 Grablänge und Benützungsrecht wie 1) € 270,–

 Verlängerungsgebühr: Pro Jahr 
 1/20 Anteil der Grabstättengebühr.
 (Sargbeisetzung 20 Jahre Ruhezeit;
 Urnenbeisetzung mögl. 10 Jahre
 = ½ d. Gebühr 16.1 / 16.2)

3)  Gräber für Kinder:
 Laufzeit 10 Jahre, Grabbreite 0,50 m, 
 Grablänge 1,00 m € 130,–

4) Grab öffnen:
 Erdbestattung – Sargbeisetzung nach Aufwand
 Feuerbestattung – Urnenbeisetzung € 44,–

17) Hand- und Zugdienste:
 (für allgem. Dienstleistungen der 
 Gemeinde lt. Vlbg. Gde. Gesetz) 
 Abschätzbetrag für Haushaltsvorstand
 (1 Tagwerk = 8 Stunden) € 44,–

 Stundenlohn für Hand- und Zugdienste 
 (Ableistung) € 5,50

18) Turnhalle: 
 Benützungsgebühr
a)  Einheimische Gruppen und Vereine: € 0,–
b) Auswärtige Gruppen und Vereine: 
 pro angefangene Stunde € 16,–
b1) Gruppen und Vereine mit Bewirtung:
 pro angefangene Stunde Zuschlag € 8,–

 Für a) und b): Reinigung mit Schulwart regeln  
 Pauschalbetrag

19) Hermann Gmeiner Saal (inkl. 20% MWSt.): 
 Miete: pro Veranstaltung:
a) Örtliche Vereine und einheim. Hochzeiten
 (Braut od. Bräutigam Wohnsitz in Alb.), 
 Versammlungen, Tagungen, schul. Veranst. € 90,–
b) Veranstaltungen, soweit nicht 19a) zutreffend
 z.B. Private, auswärtige Vereine u.dgl., 
 auswärtige Hochzeiten; Firmen € 200,–

20) Bauangelegenheiten:
a) Kommissionsgebühr, pro Bauverhandlung 
 bzw. Schlussüberpr.: € 12,–
b) Bausachverständiger, Gebühr pro Bvh. 
 (Bauverh./Bauabnahme): € 24,–
 + pro angefangene ½ Stunde bei
 a) und b) je € 6,–
 Ausbezahlung an 
 Bausachverständigen nach Einhebung
c)  Sachverständigenkosten: nach tatsächl. Aufwand

21) Sonstige Gemeindegebäude (z.B. Schulen):
a) Einheimische Gruppen und Vereine: € 0,–
b) Auswärtige Gruppen und Vereine: 
 pro Termin (Kalendertag) € 30,–
 für a) und b) Reinigung, z.B. Konzerte, 
 Turniere udgl., mit Schulwart regeln

22) Verleihung „Gmoands-Panda“ und E-Auto (inkl. 
MWSt.)
a)  Verwaltungsabgabe Ausleihung € 2,–
b) Kilometertarif € 0,35

Diese Verordnung tritt am 01.01.2015 in Kraft. Sämtliche 
Steuern, Gebühren, Abgaben, Beiträge, Taxen, Mieten, 
Pachten, etc., sind wie beschlossen einzuheben.

Die Bürgermeisterin: Angelika Schwarzmann
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In der Zeit vom 16.01.2015 – 12.02.2015 vollenden:

das 77. Lebensjahr: am
 25. 1. Elmar Rusch, Müselbach 491

das 79. Lebensjahr: am
 19. 1. Jakob Albrecht, Henseln 585
 27. 1. Theresia Bereuter, Hinterfeld 479/2
 28. 1. Josef Geuze, Acker 143/1

das 81. Lebensjahr: am
 24. 1. Martin Stadelmann, Baiern 242/1
 11. 2. Elisabeth Berchtold, Schwarzen 30

das 82. Lebensjahr: am
 18. 1. Irma Eiler, Näpfle 256
 2. 2. Irma Böhler, Tannen 281/1

das 84. Lebensjahr: am
 31. 1. Cilli Geuze, Hinterfeld 602/1

das 86. Lebensjahr: am
 1. 2. Maria Sohm, Müselbach 325
 
das 87. Lebensjahr: am
 8. 2. Frieda Eiler, Engloch 250/2

das 90. Lebensjahr: am
 4. 2. Lena Feßler, Hermannsberg 739
 11. 2. Irma Sohm, Hof 23

das 94. Lebensjahr: am
 7. 2. Frieda Eiler, Rohnen 504

V E R O R D N U N G
der Gemeinde Alberschwende

über eine Änderung der Regelung der Wasserge-
bühren (Wassergebührenverordnung)

Die Wassergebührenverordnung der Gemeinde Alber-
schwende vom 15.03.1999 wird aufgrund des Gemein-
devertretungsbeschlusses vom 22.12.2014 wie folgt 
geändert:
 

§ 10
Gebührensatz

Der Gebührensatz (Wasserbezugsgebühr) beträgt € 1,25 
pro m³ inkl. der gesetzlichen MWSt.
Bei Neubauten: Ab Anschluss während Bau, maximal 2 
Jahre ....................................................................... € 0,--

Diese Verordnung tritt am 01.01.2015 in Kraft.

Die Bürgermeisterin: Angelika Schwarzmann

V E R O R D N U N G
über eine Änderung Verordnung der Gemeinde Alber-

schwende
über die Festlegung des Beitragssatzes für die Kana-

lisationsbeiträge und des
Gebührensatzes für die Kanalbenützungsgebühr

Die Verordnung der Gemeinde Alberschwende über die 
Festlegung des Beitragssatzes für die Kanalisationsbei-
träge und des Gebührensatzes für die Kanalbenützungs-
gebühr vom 1.7.2013 wird auf Grund des Gemeindever-
tretungsbeschlusses vom 22.12.2014 wie folgt geändert:

§ 2

Der Gebührensatz für die Berechnung der Kanalbenüt-
zungsgebühr gemäß § 17 der Kanalordnung und gemäß 
§ 2 Abs. 1 und 2 der Kanalgebührenverordnung wird mit 
€ 2,35 pro m³ inkl. 10 % MWSt. festgesetzt.
Bei Fäkalien aus Hauskläranlagen und Jauchekästen 
(Überbringung an eine Kläranlage oder Einleitung in einen 
Kanalisationsschacht) beträgt dieser Gebührensatz € 
16,-- inkl. 10% MWSt. pro m³; bei Fäkalien aus Haussam-
melanlagen (unvergoren) beträgt dieser Gebührensatz € 
7,-- inkl. 10% MWSt. pro m³.

§ 3

Diese Verordnung tritt mit 01.01.2015 in Kraft.

Die Bürgermeisterin: Angelika Schwarzmann
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Mit dem Familienpass zur 2. com:bau

Vom 20. bis zum 22. Februar 2015 findet die 2. com:bau, 
die Messe für Architektur, Bauhandwerk, Energie und 
Immobilien in Dornbirn statt. Mit dem Familienpass zahlt 
ein Erwachsener den Eintritt, alle auf dem Familienpass 
eingetragenen Personen können die Messe kostenlos 
besuchen. Familienpass auch für Großeltern gültig.

Die BesucherInnen erwartet ein breites Angebot, vom 
Neubau bis zur Sanierung, von der Planung bis zur Ausfüh-
rung. Mit Kinderbetreuung direkt auf der Messe. 
Freitag und Samstag von 10:00 bis 18:00 Uhr und Sonntag 
von 10:00 bis 17:00 Uhr, http://combau.messedornbirn.at

Spannende Programme im Saumarkt Theater, Feld-
kirch

Familien mit dem Familienpass zahlen im Saumarkt Thea-
ter bei folgenden Veranstaltungen € 4,50 anstatt € 5,–:

Samstag, 14. Februar 2015, 15:00 Uhr
Theater Minimus Maximus: Kasperltheater
Das klassische Kasperltheater für Kinder ab 3 Jahren!

Samstag, 21. Februar 2015, 15:00 Uhr
Thiemo Dalpra & La Rocaille präsentieren: Der größte 
Schatz
Für Kinder ab 5 Jahren nach dem preisgekrönten Kinder-
buch von A. Lobato
 
Samstag, 28. Februar 2015, 20:15 Uhr 
Die drei Friseure: Kinderkonzert
Für Kinder ab 5 Jahren und die ganze Familie! Die schräge 
und vielfach preisgekrönte Kabarettgruppe „Die Friseure“ 
gibt erstmals ein Kinderkonzert. 
 
Kontaktdaten: office@saumarkt.at; www.saumarkt.at

Vorarlberger Familienpass
Tel. 05574 / 511 – 24 159
familienpass@familienpass-vorarlberg.at
www.vorarlberg.at/familienpassFotocredit: combau
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Wichtige Anlaufstellen

Krankenpflege- und Familienhilfeverein
Pflegedienst: Schwesterntelefon: Tel. 0664 / 243 01 61
Einsatzleitung für Mobilen Hilfsdienst:  
Koordinatorin Annelies Böhler, Tel. 0664 / 11 464 12
Einsatzleiterin für Familienhilfe: Margit Vögel,
Tel. 0664 / 85 367 24, Familienhilfepool Bregenzerwald

Rollender Essenstisch: Annelies Böhler, Tel. 0664 / 11 
464 12
Tagesbetreuung, Betreute Stubat und 
Offener Mittagstisch: Mathilde Hermes, Tel. 4989

Cafeteria im Sozialzentrum
Mittwoch 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
(außer an Feiertagen)

Kindergarten, Tel. 3434

Spielgruppe, Tel. 0699 / 818 31 809
Telefonzeiten: Di und Do, 07:30 – 08:30 Uhr
Eltern-Kind-Zentrum, Tel. 0680 / 20 35 825

Mittagsbetreuung im Pfarrheim
Montag, Dienstag, Donnerstag 11:40 bis 13:45 Uhr 
Spontanbuchungen bis 7:45 Uhr bei Rosa Eiler, Tel. 4730
Lange Mittagspause = € 3,–
Kurze Mittagspause = € 2,– 
Menübeitrag = € 4,50
Spielgruppe, Kindi: € 8,– (Betreuung inkl. Essen)

Babysitterdienst
Annette Albrecht, Tel. 0676 / 833 733 74

Frauensprecherin
Mathilde Hermes, Tel. 4989
Ingrid Delacher, Tel. 0650 / 79 22 255

Bücherei
Tel. 7100-20
Öffnungszeiten:
Dienstag 08:00 – 09:30 Uhr
  15:30 – 18:30 Uhr
Donnerstag 15:30 – 18:30 Uhr 
Sonntag  09:30 – 11:30 Uhr

Ärztlicher Wochenend- und 
Feiertagsdienst im Mittelwald, 
Hinterwald und Alberschwende

17.01. Dr. Nardin, Egg
18.01. Dr. Rüscher, Andelsbuch
24.01. Dr. Hinteregger Guntram
25.01. Dr. Nardin, Egg
31.01./01.02. Dr. Hollenstein, Schwarzenberg
07.02. Dr. Rüscher, Andelsbuch
08.02. Dr. Hinteregger Guntram
14./15.02. Dr. Nardin, Egg

Falls der Sonntagsdienst geteilt wird, findet der Wechsel 
am Sonntag früh, 07:00 Uhr, statt.

Der Dienst am Feiertag beginnt um 07:00 Uhr und endet 
am darauf folgenden Werktag um 07:00 Uhr.

Weiters möchten die Ärzte auf die Ordinationszeiten von 
10:00 – 11:00 Uhr und von 17:00 – 18:00 Uhr hinweisen, 
da eine große Anzahl von Patienten die Ordinationszeiten 
telefonisch erfragen. Notfälle sind natürlich ausgenommen, 
Voranmeldung ist bei Notfällen jedoch empfehlenswert.

Die Termine für den ärztlichen Wochenend- und Feier-
tagsdienst sind auch über Internet auf der Home-
page www.hinteregger.at unter der Rubrik Notdienst 
abrufbar. Dort werden auch kurzfristige Änderungen 
laufend aktualisiert.

Dr. Hinteregger Guntram Hof 579, Alberschwende
 Tel. 05579 / 4212
Dr. Nardin Josef Pfister 1104, Egg
 Tel. 05512 / 2111
Dr. Hollenstein Thomas Seemoos 836, Schwarzenberg
 Tel. 05512 / 3677
Dr. Rüscher Rudolf Hof 368a, Andelsbuch
 Tel. 05512 / 2317
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Elternberatung / Säuglingsfürsorge

Institut für 
Gesundheits- und Krankenpflege

Die Elternberatung findet jeden 1. und 3. Donnerstag des 
Monats von 14:00 – 16:00 Uhr in der VMS/Arztraum statt. 
Wir bieten Ihnen fachliche Beratung bei:

•  Pflege des gesunden und kranken Kindes
•  Stillen und Stillprobleme
•  Ernährungsfragen
•  Zahnprophylaxe
•  Entwicklung des Kindes bis zum 4. Lebensjahr
•  telefonische Beratung
•  Babymassage-Kurse, Elternschulungen

Betreut werden Sie und Ihr Baby von Dipl. Kinderkran-
kenschwester Hildegard Flatz und Frau Wilma Larsen.
Tel. 0650 / 48 78 738

Termine:

Jänner  22.1. (geänderter Termin)
Februar  5.2.
  19.2.

Praxis Dr. Hinteregger

Wegen Fortbildung bleibt die Praxis am Mo, 19.1. und Di, 
20.1.2015 geschlossen.

Das Praxisteam

Aus besonderem Anlass bleibt unsere tierärztliche Praxis 
vom Samstag, den 31. Januar bis Samstag, den 7. 
Februar 2015 geschlossen.

Der Miau-Gemeindetierarzt
Dr. Erich Schwarzmann
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Vereinsgeschehen…

Kameradschaftsbund 
Alberschwende

Mannschafts Ortsvereine Rodelturnier 
und KB-Rodelrennen 2015

Der Kameradschaftsbund Alberschwende ladet auch 
heuer wieder zum Mannschafts Ortsvereine Rodeltur-
nier und zum KB-Rodelrennen ein. Die Einladung erfolgte 
auch an alle Ortsvereine schriftlich.

Termin: Sonntag, 25. Jänner 2015
Ausweichtermin: Samstag, 7. Februar 2015

Rodelstrecke: Wir wollen heuer eine neue Rodelstre-
cke ausprobieren, und zwar im Bereich Talstation 
Brüggelekopflift.
 
Start links oberhalb der Markgröninger Hütte. Ziel 
etwas oberhalb Talstation Schlepplift.
Startzeiten: Einzelbewerb: 11:00 Uhr
 
Mannschaftsbewerb: ca. 13:00 Uhr

Gefahren werden darf mit Volks- und Sportrodel!
Spurweite max. 450 mm, Freiwinkel der Laufschienen 
max. 25°
Es gelten die Bestimmungen der ÖRO.

Bitte beachten Sie!
Bei den Erwachsenen gibt es nur noch eine Klasse. 
Damen- und Herren gemischt. Zusätzlich gibt es für die 
Mannschaften mit den geringsten Zeitunterschieden 
zwischen dem/r 1. und 4. RodlerIn eine Zeitgutschrift.

Tagessieger!
Zur Ermittlung des/r TagessiegerIn fahren die 10 Zeit-
schnellsten aller Klassen nach dem Mannschaftsrennen 
einen separaten Lauf!
Wir hoffen, mit diesen Änderungen vielleicht ein paar 
neue RodlerInnen ansprechen zu können, um an unserem 
Rennen teilzunehmen. Die Strecke ist auch für Zuschauer 
gut zu erreichen und einzusehen.

Gästeklassen!
Beim Einzelbewerb gibt es auch wieder eine Gästeklasse 
Schüler u. Jugendliche, Gästeklasse Damen und Gäste-
klasse Herren.

Für das leibliche Wohl wird im Zielraum bestens gesorgt.
Preisverteilung nach Abschluss des Rennens im Zielge-
lände.
Der Veranstalter übernimmt für die Teilnehmer keinerlei 
Haftung!

Für den Kameradschaftsbund
Franz Eiler
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Achtung: Wer das Jahrbuch 2014 noch nicht erhalten 
hat, bitte sich bei Jakob, Tel. 0664 / 13 22 451, zu melden.

Weihnachtsbesuche (Nikolaus) (15): 
Wie jedes Jahr im Advent besuchten auch heuer wieder 
Ausschussmitglieder die alten und kranken Seniorenmit-
glieder. Sie überbrachten mit einem kleinen Weihnachtsge-
schenk und einer Flasche Wein die Glück- und Segenswün-
sche zu denen, die nicht mehr aktiv an den Veranstaltungen 
teilnehmen können. Die Freude bei den Besuchten – Bereuter 
Theresia (84), Brell Hilda (91), Eiler Katharina (90), Eiler Regina 
(96), Feurstein Carmela (87), Flatz Herbert (75), Gmeiner Adele 
(88), Lässer Georg (84), Nenning Theresia (81), Ehrenob-
frau Pichler Edeltrude (87), Schwärzler Katharina (91), Siegl 
Franz (88) Sutterlütti Gertrud (87), Thurner Martha (85) und 
Winder Adolf (81) – war sehr groß, einfach weihnachtlich! 
Fränzl, Zita, Anna und Gottfried – euch allen ein großes 
Dankeschön für diesen wertvollen Dienst.

SENIORENBUNDV
Ortsgruppe Alberschwende Weihnachtsfeier:

Zur Weihnachtsfeier versammelten sich 62 Mitglieder 
am 18. Dezember in den festlich geschmückten Räumen 
des Hotel Löwen, wo wir von den Wirtsleuten herzlich 
empfangen wurden. Fleißige Seniorinnen haben Kekse 
gebacken, die auf allen Tischen zum Knabbern und 
Probieren einluden.

Irene begrüßte alle recht herzlich und bat darum, kurze 
Zeit innezuhalten, mitzusingen und den besinnlichen 
Texten zu folgen, die vorgelesen wurden.

Nach der kurzen Feier spielte die Seniorenmusik, verstärkt 
durch Hermann am Bass und Alois auf der Gitarre, 
advent- und weihnachtliche Weisen und Lieder. Während 
die einen gerne mitsangen und miteinander plauderten, 
erfreuten sich die anderen beim Jassen. 

Viel zu schnell verging der Nachmittag, und mit herzlichen 
Wünschen für ein frohes Weihnachtsfest und den Jahres-
wechsel verabschiedeten wir uns. 
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Programmvorschau vom 15. Jänner 2014 bis 28. 
Februar 2014

15.1.15 Do  13:30 Uhr Neujahrsempfang mit Geburts-
 tagsfeier für November und Dezember 
 2014 mit Beteiligung der Seniorenmusik 
 und Seniorengymnastik mit Roswitha im 
 Hotel Engel 
18.1.15 So 14:00 Uhr Seniorenball in Schoppernau mit 
 den Geschwistern Fink 
22.1.15 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen in der Taube
29.1.15 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen beim Cäsar 

05.2.15 Do  13:30 Uhr Seniorenjassen in der Taube
05.2.15 Do  VSB Wintersporttag Golm, Preisjassen 
 Vandans, Rätikonhalle (JB 48)
10.2.15 Di  BW 14:00 Uhr Bezirkssitzung in Andels-
 buch im Gasthof Löwen
12.2.15 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen beim Cäsar 
19.2.15 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen in der Taube 
26.2.15 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen beim Cäsar

Voranzeige: Fr, 27.3., 14:00 Uhr, Jahreshauptver-
sammlung im Pfarrheim 

Jahresrückblick 2014
Bei den 7 Gedenkmessen in der Merbodkapelle und beim 
Dank- und Gedenkgottesdienst für den Bezirk Bregen-
zerwald am 21.10. in Alberschwende haben wir für alle 
verstorbenen Mitglieder aus unserer Gemeinde gebetet, 
die der Herrgott in diesem Jahr zu sich berufen hat.  

Der Herr lasse sie ruhen in Frieden.

Im Jahre 2014 hat der Alberschwender Seniorenbund 
87 Veranstaltungen durchgeführt (ohne die Teilnahme an 
Landes- und Bezirksveranstaltungen). 
1831 Personen haben daran teilgenommen.

48mal haben sich die JasserInnen in den unterschied-
lichen Gasthäusern getroffen. 

Jeden zweiten Monat wurden wieder die allseits 
beliebten und gut besuchten Geburtstagsfeiern abge-
halten. Die Seniorenmusik und weitere Sängerinnen und 
Sänger haben diesen Feiern eine besondere Bereiche-
rung verliehen. Zweimal hat auch Eiler Roswitha mit ihrer 
ausgewählten Seniorengymnastik das Programm noch 
eindrucksvoller gestaltet.

Im Jahre 2014 konnten 15 Personen runde Geburtstage 
feiern.

den 60. Büchele Renate, Stadelmann Marlene, Wohllaib 
Maria, 

den 70. Fiel Marianne, Fink Helga, Gmeiner Jakob, Gmeiner 
Maria, Schedler Georg und Schwendinger Maria,   

den 80. Bolter Eugenie, Huber Blanka, Winder Annelies, 
Winder Eugen,   

den 90. Beck Karl, Eiler Katharina.

Hinteregger Ida
*16.06.1928   +1.3.2014 

Kohler Theresia
*28.12.1914   +2.3.2014 

Stadelmann Irma
*3.6.1923   +15.3.2014

Berchtold Lydia
*15.5.1932   + 26.3.2014 

Lässer Kaspar
*18.4.1933   +19.6.2014

Dür Ludwina
*30.10.1914   +7.7.2014

Dür Alwin 
*9.4.1931   +17.9.2014
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Ein besonderes Highlight war die Ausrichtung des Winter-
sporttages des Vorarlberger Seniorenbundes am 30.1. in 
Alberschwende.

Das Landesschirennen musste wegen Schneemangel 
in Alberschwende nach Riefensberg-Hochlitten verlegt 
werden. 

Der Besucherandrang sowohl bei den zwei durchge-
führten Wanderungen wie auch beim Preisjassen im 
Hermann Gmeiner Saal schlug alle bisherigen Rekorde. 
Allen Mitwirkenden ein besonderes Dankeschön. 

Bei der Winterwanderung des Bezirkes Bregenzerwald 
am Hochhäderich am 13.3. waren wir mit 7 Personen 
vertreten.

14.3. Prälat Pfarrer Anton Bereuter hat den „Besinnlichen 
Nachmittag“ gestaltet. An Hand der Bibelstelle von der 
Heilung eines Gelähmten, Mk 2,1-12, erläuterte er das 
Thema „Er macht uns frei, damit wir einander befreien“. 
Die Messfeier wurde von der Seniorenmusik anspre-
chend untermalt. Mit einem gemütlichen Hock oder auch 
Jass wurde der Nachmittag beendet.

28.3. Neben den üblichen Programmpunkten bei der dies-
jährigen Jahreshauptversammlung im Pfarrheim war vor 
allem das von Notar Mag. Valentin Huber Sannwald gehal-
tene Referat über die Vorsorgevollmacht, das Testament 
und die Übergabe zu Lebzeiten ein Höhepunkt. Das Team 
hat keine Änderungen erfahren. Kassier Gmeiner Egon 
konnte einen Kassastand von € 6.677,31 vermelden.

Am 4. Mai wurde in der Fatimakapelle in Tannen eine 
Maiandacht gefeiert. Das Programm wurde von Mitglie-
dern des Seniorenbundes textlich und musikalisch aufbe-
reitet. Die anschließende Agape im Liftstüble war, durch die 
„Spätzünder“ mitgestaltet, ein sehr nettes Beisammensein. 
Allen Helfern und Musikanten ein herzliches Vergelt‘s Gott.  
 
Am 9. Mai wurde zum 19. Mal vom Vorarlberger Senio-
renbund die Bodenseeschifffahrt auf der Vorarlberg mit 
starker Alberschwender Beteiligung (17) nach Konstanz 
abgehalten.

Unter der bestens bewährten Organisation und Führung 
von Herbert Klas wurden vier Frühjahrs- und 3 Herbst-
wanderungen durchgeführt.

Die erlebnisreiche Sommerwanderung führte von 
Batschuns über Dafins nach Viktorsberg. 

Beim Seniorennachmittag in Schetteregg kamen sowohl 
die Wanderer, Jasser und auch die SängerInnen und 
MusikerInnen voll auf ihre Kosten.

Beim Landesfeuerwehrfest hat der Alberschwender 
Seniorenbund an allen 4 Tagen alle Parkflächen und die 
Räume vor den Zelten in den frühen Morgenstunden von 
allem entsorgt, was nicht hin gehörte. 39 Personen haben 
tatkräftig teilweise bis zu vier Einsätze geleistet.

Der Tagesausflug nach Tettnang verbunden mit dem 
Besuch des Hopfenmuseums am 17. Juni konnte bei 
guter, aber kühler Witterung durchgeführt werden. Ein 
gutes und reichliches Abendessen im Lamm in Bregenz 
machte den Abschluss. Ein Dank an Mathilde und Roswi-
tha für die Organisation. 

7 rüstige Seniorinnen und Senioren aus Alberschwende 
sind der Einladung zum Landeswandertag des Vorarlber-
ger Seniorenbundes nach Laterns – Alpe Saluver gefolgt 
und haben bei gutem Wetter eine gut organisierte Groß-
veranstaltung (ca. 1000 Teilnehmer) miterleben dürfen. 

Mit 13 Mitgliedern waren wir auch bei der Herbstwan-
derung des Bregenzerwaldes von Sibratsgfäll über das 
Renkknie nach Wildries vertreten.

Am 4.12. haben über 70 Mitglieder die Nikolausfeier im 
Hotel Löwen besucht und sich an den Gitarrenklängen 
der Gruppe Farbklang erfreut. Natürlich hatte auch der 
Nikolaus für alle einen gut gefüllten „Klosasack“ dabei.

Fotos und Berichte: Sohm Mathilde, Gmeiner Fränzl, 
Gmeiner Jakob

Bleibt oder werdet gesund
und passt gut auf euch auf

Der Schriftführer: 
Gmeiner Jakob

Tel. 0664 / 13 22 451 
gmeiner.jakob@cable.vol.at
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... die etwas andere Art zu tanzen
ist mehr als tanzen!

... fördert die geistige und körperliche Beweglichkeit...

... weckt Lebenslust und Freude...

Montag 19. Jänner 14:15 – 16:00 Uhr Helene
Dienstag 27. Jänner 15:00 – 16:30 Uhr Roswitha

Montag 2. Februar 14:15 – 16:00 Uhr Helene
Dienstag 10. Februar 15:00 – 16:30 Uhr Roswitha
Rosenmontag 16. Februar 14:15 – 16:00 Uhr Helene 
 

Alle Termine im Pfarrheim.
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Roswitha und Helene

Musikball 2013

Heuer veranstaltet der Musikverein Alberschwende 
wieder den Musikball unter dem Motto MASKENBALL 
– ZEIG DEIN WAHRES GESICHT am Faschingsmontag, 
den 16.02., im Hermann Gmeiner Saal. Ob mit oder ohne 
Maske, jeder ist willkommen, jedoch rentiert es sich, mit 
Maske zu kommen, da es um 00:00 Uhr eine Maskenprä-
mierung mit tollen Preisen für die 3 besten Masken gibt. 

Für die musikalische Unterhaltung sorgt die XL-Party-
band aus Dornbirn. 

Neben der Kosakenbar hat heuer auch wieder die Cock-
tailbar geöffnet. 
Saaleinlass ist ab 19:30 Uhr. Von 19:30 Uhr bis 20:30 Uhr 
gibt’s für jeden ein Gratis-Begrüßungsgetränk im Foyer.
Eintrittskarten gibt es im Vorverkauf bei den Musikanten.
Der Musikverein freut sich auf euer Kommen.

Schriftführerin
Melanie Hammerer
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Maskenball

 Musikverein 
 Alberschwende

 Rosenmontag
  
 Hermann Gmeiner Saal
 Einlass 19:30 Uhr
    
   

-Zeig dein wahres Gesicht

VAAAAAA
16. Februar 2015
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Kurs für Freizeitgärtner – Baumschnittkurs im Bregen-
zerwald

Die Obst- und Gartenbau-Vereine des Bregenzerwaldes 
veranstalten im Frühjahr ein dreitägiges Baumschnittkurs-
Seminar für interessierte Freizeitgärtner. Das Kurspro-
gramm richtet sich vor allem an Anfänger, die sich Grund-
kenntnisse und  erste Praxiserfahrungen beim Schneiden 
von Bäumen aneignen möchten. Erfahrene Baumwär-
ter zeigen in Kleingruppen die richtige Vorgangsweise, 
beantworten Fragen und geben den Teilnehmern die 
Möglichkeit, selbst aktiv mitzuarbeiten. Jeder Kursteil-
nehmer soll nach dem Schnittkurs in der Lage sein, seine 
eigenen Bäume im Garten fachgerecht zu schneiden. 

Termine: 

Donnerstag, 26.2.2015, um 19:00 Uhr,
Theorie – Bäume schneiden,
im Gasthaus Taube, Alberschwende

Freitag, 27.2.2015, ganztägig,
Praxis – Schneiden von Spindeln und Jungbäumen

Samstag, 28.2.2015, ganztägig,
Praxis – Pflegeschnitt bei Hochstämmen

Die Kosten für dieses Baumschnittkurs-Seminar betragen 
€ 50,–. Alle weiteren Infos zum Kursprogramm werden 
am ersten Kursabend bekannt gegeben (Treffpunkte 
Praxis-Kursteil, etc.).

Anmeldungen:
Ing. Peter Klaus Gmeiner, Obmann OGV Alberschwende, 
Tel. 4713, E-Mail: peter.gmeiner@vol.at, oder bei
Hans Meusburger, Gebietsvertreter Bregenzerwald im 
Landesverband Obst- u. Gartenkultur Vorarlberg, Tel. 
0664 / 24 93 408, E-Mail: hans.meusburger@gmail.com

Wir freuen uns auf viele interessierte Teilnehmer!
Mehr Infos zu dieser Veranstaltung auf www.ogv.at/
verein/alberschwende.
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Vorankündigung – Gartenseminar für Anfänger

Am Dienstag, den 24.02.2015, findet in Andelsbuch unter 
fachlicher Anleitung von Gärtnermeisterin Regina Metzler 
aus Andelsbuch und Gärtnermeister Andreas Dür, Alber-
schwende, ein Gartenseminar für Anfänger statt.

Einladung - Vortragsabend 

Der OGV-Alberschwende und BZV-Alberschwende laden 
zu einem gemeinsamen Vortragsabend ein. Als Vortra-
gende konnten wir zwei bekannte Referenten aus dem 
Ländle gewinnen, die zu Themen aus dem Bereich der 
Bienen/Imkerei sowie der Permakultur referieren.

Wann: Montag, 02.03.2015, 20:00 Uhr
Wo:  HermannGmeinerSaal, Alberschwende

Vortrag 1:  „Vielfalt im Garten für Mensch, Tiere und 
 Insekten“
Referent:  Armin Rauch, Dünserberg

In Dünserberg betreibt Armin Rauch mit seiner Frau Doro-
thea auf 900 m Seehöhe einen vielfältigen Bio- und Nutz-
garten nach Vorgabe der Permakultur. Es werden verschie-
denste Gemüseraritäten kultiviert. Die Jungpflanzen 
kommen alle aus eigener Anzucht. Im Garten sind zudem 
allerlei  Kräuter, Obst-, Nuss- und Beerensorten zu finden. 
Neben der landwirtschaftl. Fachausbildung absolvierten 
Dorothea und Armin Rauch zahlreiche Zertifikatslehrgänge 
wie Permakulturberater, Bodenpraktiker für das Grünland 
und Sortenspezialitäten, Edelbrandsommelier, Kräuterpä-
dagoge, Wanderführer, Schule am Bauernhof u.a..

Vortrag 2:  „Der Wert der Bienen für den Menschen“
Referent:  Mag. Rudi Pfeiffer, Dornbirn

Mag. Rudi Pfeiffer, Inhaber der Stadtapotheke in Dorn-
birn, ist ein vielgefragter Vortragsreferent, wenn es um das 
Themenumfeld Gesundheit und Alternativmedizin geht. Als 
begeisterter Hobby-Imker hat er entsprechendes Fachwis-
sen darüber, welchen Nutzen Bienen für Menschen haben. 

Die beiden Vorträge dauern jeweils ca. 40 Minuten. Nach 
jedem Vortrag gibt es für die Besucher die Möglichkeit, an 
den Referenten Fragen zu richten. 

Der OGV-Alberschwende und BZV-Alberschwende 
freuen sich auf viele Besucher zu diesem Vortrags-
abend!

Über das genaue Kursprogramm sowie alle weiteren 
Informationen werden wir im Februar-Leandoblatt bzw. 
in Kürze auf unserer Homepage www.ogv.at/verein/alber-
schwende informieren.

Obst- und Gartenbau-Verein Alberschwende
… Natur erleben, beobachten und begleiten.
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Chor St. Martin hielt Jahreshauptversammlung 2014 ab

Ehrungen für besonders langjährige und verdienstvolle 
Mitgliedschaften, die Überreichung der traditionellen 
Probengläser für buchstäblich oder so gut wie lückenlosen 
Probenbesuch sowie vereinzelte personelle Neuausrich-
tungen standen im Mittelpunkt der Jahreshauptversamm-
lung unseres Kirchenchores St. Martin, zu der Obmann 
Edwin Mennel am letzten Novembersonntag ins Pfarr-
heim eingeladen hatte. Unserer Singgemeinschaft, die ihre 
Ehrenmitglieder Olga Winder, Nolde Johler, Josef Dorner, 
Martin Dür und Leo Albrecht willkommen heißen durfte, 
bekundeten sowohl Pfarrer Mag. Peter Mathei als auch 
Bürgermeisterin Angelika Schwarzmann in ihren Grußa- 
dressen Wertschätzung und Dank für unseren in eine leben-
dige Dorf- und Pfarrgemeinschaft eingebrachten Beitrag.

Absolutes Highlight  des harmonischen Abends, der nicht 
zuletzt auch dank einem von Herta Schedler, Irene Bereuter 
und Grete Schedler „komponierten“ Buffet in angenehms-
ter Erinnerung bleiben wird, bildete die Zuerkennung der 
Ehrenmitgliedschaft an Wendelin Sohm (für 50-jähriges 
Wirken im Chor und Jahrzehnte im Chortheater) sowie 
der Ehrenchorleiterschaft an Rainer Moosbrugger, der 
auf „25 wie im Flug vergangene Jahre“ zurückblicken 
konnte. Unter seiner Führung erarbeitete sich unser Chor 
ein immer anspruchsvolleres Niveau – Auftritte beim ORF, 
mit den Symphonikern, bei Chorfenstern und Konzerten, 
zuletzt auch bei der „Langen Nacht der Kirchen“ stehen 
nur stellvertretend für viele Höhepunkte seiner erfolgrei-
chen Chorführung. So wie Rainer bedankte sich auch „St. 
Martin-Urgestein“ Wendl für unvergesslich erfüllte und 
bereichernde Jahrzehnte bei Chor und Theater und für die 
treue Gefolgschaft so vieler Weggefährt(inn)en.  Für jeweils 
25-jährige Treue zu unserer Chorgemeinschaft wurden 
außerdem Irene Bereuter, Frieda Bereuter und Herta 
Schedler mit Präsenten bedacht. Für eine stimmungsvolle 
Überleitung vom eher formalen Prozedere der Tagesord-

nung zu den durchaus persönlich und emotional gefärbten 
Ehrungen hatte Uschi Summer mit wunderbaren Gesangs-
darbietungen zum Motto „merry Christmas“ gesorgt. 

Als neue Kassaprüfer – nach den jahrelang in dieser Funk-
tion verdienten Kolleg(inn)en Elfriede Moosbrugger und 
Ewald Fetz – konnten mit Michael Ender und Anton Fröwis 
zwei gewissermaßen „beruflich vorbelastete“ Kollegen 
einstimmig nachbestellt werden, und für den wegen seiner 
fordernden und belastenden familiären Situation um zumin-
dest vorübergehende Ablöse ersuchenden Gerhard Stemer 
wurde Erich Ortner als Schriftführer nominiert. Liselotte Rohn 
schließlich löste Angelika Schwarzmann als Beirätin ab.

Apropos Angelika. Die Bürgermeisterin und Obmann 
Edwin Mennel konnten topaktuell über die jüngsten 
Entwicklungen hinsichtlich des bisherigen Chortheaters 
informieren, für welches man bekanntlich um eine neue 
Weichenstellung bemüht ist.

Nachdem Obmann Edwin Mennel, scheidender Chorleiter 
(Rainer Moosbrugger) und sein Nachfolger (Mag. Matthias 
Wachter), Kassier Rainer Madlener und Schriftführer Gerhard 
Stemer für ihre umfassenden Rechenschaftsberichte und 
Ausblicke bedankt bzw. entlastet worden waren, verbrachte 
unsere Chorgemeinschaft noch einen gemütlichen, 
stimmungsvollen Abend mit Wohltuendem für Gaumen 
und Kehle und gemeinschaftsstiftendem Gesang.

Chor St. Martin Alberschwende
Erich Ortner, Schriftführer
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Rita Winder – 30 Jahre im Dienst der Hauskranken-
pflege

Kurz vor Weihnachten konnte der Krankenpflegeverein 
Rita Winder für ihre 30-jährige Tätigkeit als Krankenschwes 
ter des Vereins ehren. Rita hat während dieser Zeit vielen 
Menschen in der Gemeinde Alberschwende pflegerische 
und beratende Hilfe geleistet. Sie zusammen mit dem Fiat 
Panda des Vereins ist für viele Menschen zum ersten Bild 
des Krankenpflegevereins Alberschwende geworden. 
Rita hat in den vielen Jahren das Bild des Vereins nach 
Außen geprägt, sie war für viele der Krankenpflegeverein. 

30 Jahre Tätigkeit zu umschreiben, würde Bände füllen. 
Wesentlich zu erwähnen ist bei Menschen und Mitarbei-
terinnen der ethische Zugang zum Beruf, zur ihrer Tätig-
keit, meint der Obmann bei der Ehrung. Rita hat in der 
Festschrift des Vereins vor 10 Jahren geschrieben: „Mit 
Pflege, Betreuung und Lebensbegleitung darf ich vielen 
Menschen helfen, oft begleite ich sie auf ihrem letzten 
Lebensabschnitt. Bei einigen bringt man das Leben von 

„außen“ mit, kann lachen, muss trösten oder auch „streng“ 
sein. Es ist nicht immer leicht, das richtige Maß zu treffen. 
Die gute Zusammenarbeit mit den Familienangehörigen 
ist mir sehr wichtig, denn ohne sie ist vieles nicht möglich. 
… Die Arbeit ist nicht immer leicht, der Umgang mit alten, 
kranken Menschen nicht immer einfach, aber vielleicht 
gerade deshalb erfüllend. … Wenn ich keine Zeit mehr für 
Gott und die Menschen habe, ist alle Eile umsonst.“ 

Das ist Rita, diese Aussagen der Jubilarin müssen nicht 
ergänzt werden. Der Obmann ergänzt aus Sicht des 
Vereines: Die letzten 30 Jahre mit Rita waren für den Verein 
eine wertvolle Zeit. Rita war und ist eine verlässliche, 
selbstständig arbeitende Mitarbeiterin an der Front. Sie 
hat ein realistisches Maß in der Abwägung von Notwen-
digem, Sinnvollem sowohl für die betreuten Menschen als 
auch für den Verein. Für Rita war ihre Tätigkeit in den letz-
ten 30 Jahren nicht nur Beruf, vielmehr war ihre Berufung 
und Liebe zu der Arbeit deutlich spürbar. Bei ihr standen 
nicht die Arbeitsstunden im Vordergrund, sondern die 
Menschen, die Hilfe brauchten. Mit einer großen Selbst-
verständlichkeit stand sie fast zu jeder Tages- und Nacht-
zeit zur Verfügung, war es bei den Menschen oder am 
Telefon. Sie war mit ihrem Selbstverständnis zum Beruf 
nicht nur menschlich eine wichtige Stütze der Haus-
krankenpflege, sondern hat damit auch wesentlich dazu 
beigetragen, dass der Verein in der Hauskrankenpflege 
alle seine Leistungen erbringen konnte, ohne irgendwel-
che Selbstbehalte bei den betreuten Menschen einheben 
zu müssen, stellte der Obmann bei der Ehrung bewusst 
fest. Der Verein dankt Rita stellvertretend für alle Bürger, 
denen sie in den letzten 30 Jahren wertvolle Hilfe leisten 
konnte, für ihre Tätigkeiten und ihre besondere und posi-
tive Art. 

Leider hat Rita bereits den Umstieg in die Pension vorbe-
reitet. Sie genießt nun noch den Abbau von Überzeiten 
und von Urlaub, bevor sie dann heuer im Laufe des Jahres 
in die verdiente Pension übertritt. Der Verein wünscht Rita 
für ihren neuen bevorstehenden Lebensabschnitt eine 
gute Zeit, Gesundheit und viele positive Erlebnisse. 



21

Neue Krankenschwester in der Hauskrankenpflege

Rosmarie Winder trat mit Dezember neu in das Team der 
Hauskrankenpflege Alberschwende ein. Diese Ergänzung ist 
durch das Ausscheiden von Rita Winder notwendig gewor-
den, die nach 30 Jahren Stütze der Hauskrankenpflege 
Alberschwende sich im Übergang zur Pension befindet. 

Ankauf eines neuen Autos für die Hauskrankenpflege 
– der Verein sucht Unterstützer 

Die bewährte Sozialeinrichtung der Hauskrankenpflege 
in unserem Dorf ist auf Mobilität angewiesen, um immer 
dort Hilfe leisten zu können, wo sie gerade gebraucht 
wird. Das Bild des roten Fiat Panda mit der Aufschrift 
des Krankenpflegevereins und einiger Sponsoren ist für 
viele ein vertrautes Bild, aber auch Sicherheit in Tagen 
von Krankheit und pflegerischem Unterstützungsbedarf, 

schnell Hilfe zu bekommen. „Hilfe auf Rädern“ durch den 
Krankenpflegeverein ist zu einer wichtigen und nicht mehr 
wegzudenkenden Eigeninitiative der sozialen Versorgung 
in unserem Ort geworden. 

Dieser rote Panda wird im Frühjahr sieben Jahre alt und 
hat schon viele Kilometer auf dem Tachometer stehen. 
Um immer ein verlässliches Auto zu haben, beabsichtigt 
der Verein, im Frühjahr seinen Panda gegen ein neues 
Auto auszutauschen. Die Herausforderung dabei ist 
jedoch, dass der Verein sozial und völlig uneigennützig 
arbeitet und das Auto allein finanziell nicht „stemmen“ 
kann. Für den Ankauf eines neuen Autos ist er auf Spen-
den und Sponsoren angewiesen. 

Im vergangenen November hat der Verein Unternehmer 
um einen Sponsorenbeitrag angeschrieben. Dankens-
werterweise haben bereits einige Unternehmer ihre Unter-
stützung zugesagt oder bereits einbezahlt. Herzlichen 
Dank für die rasche und unkomplizierte Hilfe. Damit ist 
ein erster wertvoller Grundstock der Finanzierung gelegt 
worden. Um aber ein neues Auto vollständig finanzieren 
zu können, brauchen wir noch beachtliche Unterstützung, 
meint der um die Finanzen besorgte Kassier. Die täglich 
um die pflegerische Hilfe bemühten Krankenschwestern 
sind aber überzeugt, dass noch viele Bürger, aber auch 
Vereine, Organisationen und Firmen unseres Ortes den 
besonderen Wert dieser Einrichtung schätzen, die gute 
Arbeit sehen und einen Beitrag zur Gesamtfinanzierung 
des neuen Autos leisten werden. 

Der Verein bittet um breite Unterstützung seines Vorha-
bens und bietet an, soweit seitens der Spender kein 
Einwand besteht, Spender ab € 100,– im Leandoblatt zu 
nennen und Spender über € 1.000,– mit einem Schriftzug 
auf dem neuen Auto anzuführen. 

Für Sponsorenbeiträge und Spenden bittet der Verein in 
den nächsten Wochen und Monaten um Überweisung auf 
sein Konto mit dem IBAN: AT67 3740 1000 0004 8793. 
Als Verwendungszweck bitte das Stichwort „Autokauf“ 
anführen. 

Herzlichen Dank für jede kleinere oder größere Unterstüt-
zung, alle sind wichtig. DANKE!

Für die Vereinsführung
Obmann Walter Rüf

Rosmarie Winder wohnt in Alberschwende Dreßlen, ist 
ausgebildete diplomierte Gesundheits- und Krankenschwe-
ster und hat die letzten 10 Jahre neben ihrer Familie und 
dem landwirtschaftlichen Betrieb des Günther Winder in der 
Pflege des Sozialzentrums Alberschwende mitgearbeitet. 
Zuvor war sie ca. 9 Jahre als diplomierte Krankenschwes-
ter in verschiedenen Stationen des Krankenhauses Dorn-
birn tätig. Mit 19 Jahren Pflegeerfahrung bringt Rosmarie 
umfangreiche Kenntnisse für die Hauskrankenpflege mit. 

Der Krankenpflegeverein Alberschwende wünscht 
Rosmarie viel Freude bei ihrer neuen Arbeit. Der Verein 
ist überzeugt, mit ihr eine wertvolle Mitarbeiterin für die 
betreuenden Menschen gefunden zu haben.
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Jahreshauptversammlung 2014

Die Jahreshauptversammlung der Ortsfeuerwehr Alber-
schwende fand wie jedes Jahr am 07. Dezember  im 
Feuerwehrhaus statt.
 
Einsätze im Jahr 2014:
Insgesamt hatten wir im Jahr 2014 16 Einsätze. Dabei 
waren gesamt 299 Mann 226 Stunden im Einsatz. Die 
Einsätze stellten sich aus 11 technischen Einsätzen und 5 
Brandeinsätzen zusammen. Einmal waren wir bei einem 
Brandeinsatz in Schwarzenberg. Weiters war im letzten 
Jahr auffallend, dass wir von Ende August bis Mitte Okto-
ber zu sechs Verkehrsunfällen ausrücken mussten.

Tätigkeiten im Jahr 2014:
Im Jahr 2014 wurden für Brandwachen, Ordnungs-
dienste, Besprechungen, Wartungen, Proben und 
Übungen, Weiterbildungen, Schulungen, Wettkampfver-
anstaltungen, Sportveranstaltungen und kirchliche Ausrü-
ckungen insgesamt weitere 6.000 Stunden aufgewendet.

Angelobung:
Heuer konnten Simon Winder und Rainer Bereuter nach 
dem erfolgreich absolvierten Probejahr angelobt werden.

v.l.n.r.: Simon Winder, Rainer Bereuter und Kommandant 
Anton Bereuter

Mit dem Probejahr begonnen hat Tobias Rusch. 
Wer Interesse an der Feuerwehr hat, soll sich bitte beim 
Kommandant Anton Bereuter melden.
www.feuerwehr-alberschwende.at
 
Landesfeuerwehrfest:
Im letzten Jahr war das Landesfeuerwehrfest vom 3. – 6. 
Juli die größte Herausforderung für uns alle. Durch die 
hervorragende Zusammenarbeit aller konnte dieser Event 
so erfolgreich über die Bühne gebracht werden. Dieses 
Fest hat die Gemeinschaft und den Zusammenhalt in der 
Feuerwehr sehr gestärkt. Neben der vielen Arbeit durften 
wir so auch sehr schöne und eindrucksvolle Momente mit 
euch allen erleben.
 
Hier noch einige Zahlen und Fakten vom Fest:
•  7.000 m² Zeltfläche
•  ca. 20.000 Besucher
•  3.000 Umzugsteilnehmer am Sonntag
•  950 Helfer leisteten 1.250 Dienste – ca. 8.500 Stunden
•  70 Feuerwehrmitglieder leisteten mehr als 10.000 
 Stunden
•  19.000 Essen an vier Festtagen
•  35.000 Liter Getränke
•  7.000 Beförderungen mit dem Festbus
•  6 km Elektrokabel wurden verlegt
•  100 Blumenkisten waren im Zelt

Ein Dank gilt allen, die uns dabei so tatkräftig unterstützt 
haben.

Ersatzbeschaffung Tanklöschfahrzeug:
Nachdem unser Tanklöschfahrzeug TLF2000 nun schon 
über 30 Jahre alt ist, steht eine Ersatzbeschaffung an. 
Das jetzige Fahrzeug ist technisch nicht mehr auf dem 
aktuellen Stand, und es treten auch immer wieder 
Probleme auf. Aus diesem Grund haben wir einen 
Fahrzeugausschuss in der Feuerwehr gebildet. Derzeit 
werden bei anderen Feuerwehren die verschiedenen 
Fahrzeuge genau angeschaut. Als nächstes erfolgt dann 
die Ausschreibung. Wir hoffen, dass wir dann im Laufe 
des Jahres 2016 das neue Fahrzeug erhalten.

Der Schriftführer:
Josef Willam
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60 Jahre
Kneipp
AktivClub

Ein Grund für einen besonderen Ausflug! 

Wir laden herzlich zu unserer Jubiläumsreise nach 
Adelboden/Bern ein!

Imposant, geheimnisvoll, schön – so präsentiert sich die 
Berg- und Gletscherwelt des Berner Oberlandes. Einge-
bettet in diese atemberaubende Landschaft liegt Adelbo-
den (1353m)

Termin: Freitag, 09. bis Sonntag, 11. Oktober 2015

Kurze Reisebeschreibung:

Freitag, 09.10.2015:
07:00 Uhr Abfahrt ab Alberschwende 
Kaffeepause und Mittagsjause
Besichtigung Freilichtmuseum Ballenberg
Fahrt nach Adelboden – 5-Gang Abendessen
Abendprogramm

Samstag, 10.10.2015:
Besichtigung der Weltcupstrecke (Zieleinfahrt)
Seilbahnfahrt auf die Engstligenalp (1900 – 2000 m)
Diese Alp ist die größte Hochebene der westlichen 
Schweizer Alpen (14 km²).
 Für Berggeher: ca. 3 – 4 h Wanderung zum Dossensee
 Für Wanderer: Rundwanderung, ca. 1 h
5-Gang Abendessen mit Salatbüffet
Abendprogramm

Sonntag, 11.10.2015:
Fahrt ab Hotel nach Bern – Stadtrundfahrt / Führung 
durch die Altstadt
Rückfahrt durch das Emmental, ca. 18:00 Uhr Ankunft in 
Alberschwende

LEISTUNGEN:
Fahrt mit modernem Bus der Firma Weiss-Reisen
Ausflüge lt. Programm, inkl. Eintritt Freilichtmuseum, 
inkl. Seilbahnfahrt Engstligenalp, Stadtrundfahrt Bern
Kaffeepause und Mittagsjause
2x Übernachtung/Frühstück im Hotel Crystal***, Adelbo-
den (Basis DZ/DU/WC)
2x Abendessen im Hotel – 5-Gang Menü mit Salatbuffet!
 
JUBILÄUMSPREIS pro Person:
Für Kneipp-Alberschwende Mitglieder: € 285,–,
 Gäste: € 325,–
Einzelzimmerzuschlag:  € 38,– (für 2 Nächte)

EXTRA: Reisekomplettschutzversicherung: € 19,– pro 
Person (spät. bis 3 Mon. vor Abreise buchen)

Schnell-Entschlossene können bei 
Einzahlung (= Anmeldung) von € 
100,– bis zum 30.04.2015 bei der 
Raiffeisenbank Alberschwende, Kto. 
49940, noch zusätzlich € 30,– pro 
Person sparen!

ANMELDESCHLUSS:  1. August 2015
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Zunfttag 2015

Der Zunfttag der Handwerker und Gewerbetreibenden 
fand dieses Jahr am Sonntag, den 4. Jänner statt. Die 
Handwerker marschierten mit dem Musikverein Müsel-
bach vom Hermann Gmeiner Saal zur Kirche, wo der 
sonntägliche Gottesdienst mit unserem Pfarrer Peter 
Mathei stattfand. Der Musikverein Müselbach gestaltete 
ihn sehr feierlich.

Anschließend eröffnete Obmann Raimund Dür um 10:20 
Uhr die Vollversammlung in Olga’s Festsaal. Er begrüßt 
Bürgermeisterin Angelika Schwarzmann, Vizebürgermeis- 
ter Helmut Muxel, Ehrenmitglied Adolf Johler sowie alle 
Mitglieder und Gäste und wünscht ihnen nachträglich 
noch ein gutes und gesundes Jahr 2015.

Er stellt die Beschlussfähigkeit fest und erklärt, dass das 
Protokoll der letztjährigen Vollversammlung aufliegt.

Kassier Andreas Barta erläutert den Kassabericht, die 
Kassaprüfer Martin Bereuter und Reinhold Huber entlas-
ten ihn.

Der Obmann berichtet über die Aktivitäten der Zunft im 
vergangenen Jahr, die (in aller Kürze) waren im Nach-
wuchsbereich: 

Bobi-Woche Hauptschule – Thema war „Gib der Lehr-
stelle ein Gesicht“. Vorgabe war, eine Lehrlingswerbung 
für einen Betrieb zu gestalten – sie haben auch einen 
Besuch bei Antenne Vorarlberg gemacht und einen 
Vortrag von einem Werbefachmann angehört. Abschluss-
abend war bei der Firma Sohm Holzbau.

Edward ist eine Ausschreibung der WKO und der VVG im 
Bereich Kooperation Schule-Handwerk, das von Direk-
tor Koch eingereicht wurde. Sie haben das Siegerprojekt 
erhalten und ein Preisgeld von € 3.000,– bekommen und 
für die beste Präsentation nochmals € 1.000,– gewon-
nen.

Elternabend der 4. Klasse – Gernoth Dolinar hat über das 
Handwerk und die Lehrausbildung gesprochen. Er hat 
erklärt, was passiert, wenn es keine Handwerker mehr 
gibt. Raimund Dür hat die Lehrlingssituation in Alber-
schwende vorgestellt.

Tischler-Trophy – Ausschreibung der Innung der Tischler 
– Valentin Winder hat mit den Schülern ein Möbelstück 
zum Relaxen erstellt. In der Kategorie Kreativität haben 
sie damit den 1. Preis erhalten.

Im gesellschaftlichen Bereich: 
Beteiligung beim Vereinsschießen.

Bericht vom Werkraum:
2014 hat der Werkraum Bregenzerwald den Bauherren-
preis erhalten – 27 Bauten aus ganz Österreich waren 
nominiert.
Lehrlingscoaching mit 8 Werkraumlehrlingen aus 8 
verschiedenen Lehrberufen unter der Leitung von Birgit 
Fiel und Anja Ritter.

Auszeichnung für Alberschwender Lehrlinge
2. Platz Lehrlingswettbewerb „Bäcker“
3. Platz Bundeslehrlingswettbewerb 
Roland Huber Müselbach
Lehrbetrieb: Stadelmann Markus Leonhard, Dornbirn

Staatsmeisterschaft für Lehrlinge im Tourismus: Goldme-
daille
Isabella Metzler
Lehrbetrieb: Hotel Krone, Au

Vorstellung der neuen Gesellen und Meister
Der Obmann gratuliert den neuen Meistern, die im Jahre 
2014 die Meisterprüfung abgelegt haben:

Siegl Sabrina, Gschwend, Meisterprüfung Orthopädie-
schuhmacher
Bereuter Johannes, Achrain, Befähigungsprüfung 
Baumeister
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Auch den neuen Gesellen wird herzlich gratuliert – es sind 
dies:

Lehrabschlussprüfung

Name Beruf Ort Lehrbetrieb

Sandra Barbisch Einzelhandel – Schwerpunkt Lebensmittelhandel Alberschwende Fitz Gesellschaft m.b.H., Wolfurt

Christine Bereuter Konditor (Zuckerbäcker) (guter Erfolg) Alberschwende Stadelmann Markus Leonhard, Dornbirn

Dominik Bereuter Kraftfahrzeugtechniker (Personenkraftwagentechnik) Alberschwende Autohaus Blum Gesellschaft m.b.H. & Co. KG, Dornbirn

Kevin Bereuter Tapezierer und Dekorateur (Auszeichnung) Alberschwende Troy Raumausstattung, Bezau

Anton Berlinger Bautechnischer Zeichner (guter Erfolg) Alberschwende Johannes Kaufmann GmbH, Dornbirn

Markus Birle Metalltechnik – Fahrzeugbautechnik Alberschwende Otto Wohlgenannt GmbH, Dornbirn

Andre Böhler Elektrotechniker (Anlagen- und Betriebstechnik, Automatisierungs- und 

Prozessleittechnik) (guter Erfolg)

Alberschwende Zumtobel Lighting GmbH, Dornbirn

Patrick Feurstein Kraftfahrzeugtechnik Alberschwende Autohaus Bruckner GmbH, Dornbirn

Larissa Flatz Einzelhandel – Schwerpunkt Lebensmittelhandel Alberschwende Sutterlüty Handels GmbH, Schwarzach

Simon Geser Bürokaufmann Alberschwende Bischofberger Transporte GmbH & Co KG, Bizau

Claudia Verena Gmeiner Friseur und Perückenmacher (Stylist) Alberschwende

Patrick Gmeiner Tischlereitechnik – Schwerpunkt Planung Alberschwende Winder Valentin, Alberschwende

Christoph Hopfner Konstrukteur – Schwerpunkt Maschinenbautechnik Alberschwende Doppelmayr Seilbahnen GmbH, Wolfurt

Christoph Huber Kälteanlagentechnik (guter Erfolg) Alberschwende Cofely Kältetechnik GmbH, Lauterach

Roland Huber Konditor (Zuckerbäcker) und Bäcker (guter Erfolg) Alberschwende Stadelmann Markus Leonhard, Dornbirn

Michael Kaufmann Zimmerei und Bautechnischer Zeichner (Auszeichnung) Alberschwende Sohm Holzbautechnik GmbH, Alberschwende

Andrea Lässer Bürokaufmann (Auszeichnung) Alberschwende Mennel Wilfried, Alberschwende

Lukas Lässer Metalltechnik – Fahrzeugbautechnik (Auszeichnung) Alberschwende Willi GmbH, Alberschwende

Julian Mager Tiefbauer (guter Erfolg) Alberschwende Oberhauser & Schedler Bau GmbH, Andelsbuch

Julian Mager Maurer Alberschwende Oberhauser & Schedler Bau GmbH, Andelsbuch

Andrea Metzler Garten- und Grünflächengestalter - Landschaftsgärtnerei (guter Erfolg) Alberschwende Blumen & Garten Brunner GmbH, Höchst

Filip Mlynski Zerspanungstechnik Alberschwende Schelling Anlagenbau GmbH, Schwarzach

Hatice Özdemir Einzelhandel – Schwerpunkt allgemeiner Einzelhandel (guter Erfolg) Alberschwende Gmeiner Günther, Dornbirn

Rene Sohm Zerspanungstechnik (Auszeichnung) Alberschwende Julius Blum GmbH, Höchst

Andreas Troy Zerspanungstechnik (Auszeichnung) Alberschwende Alpla Werke Alwin Lehner GmbH & Co KG, Hard

Aileen Wehinger Kunststofftechniker Alberschwende SOLA-Messwerkzeuge GmbH, Götzis

Simon Winder Fleischverarbeitung Alberschwende Natter GmbH, Andelsbuch

Melanie Bader Bäcker (guter Erfolg) Langenegg Huber Dietmar Friedolin

Tamara Ludwina Broger Fußpfleger und Kosmetiker Bezau Rüf Rosmarie

Mathias Felder Metalltechnik – Fahrzeugbautechnik (guter Erfolg) Andelsbuch Willi GmbH

Sandra Feurstein Einzelhandel – Schwerpunkt Lebensmittelhandel Au Lang Kaspar Johannes

Mathias Feuerstein Dachdecker Reuthe Ing. Gunter Rusch GmbH

Marco Froner Spengler Lustenau Ing. Gunter Rusch GmbH

David Knoll Dachdecker und Spengler Lingenau Ing. Gunter Rusch GmbH

Denise Kohler Drogist (guter Erfolg) Au dm drogerie markt GmbH

Annemarie Moosbrugger Drogist Au dm drogerie markt GmbH

Christian Muxel Tischler (Auszeichnung) Egg Dür Raimund

Kay Jakob Peter Kraftfahrzeugtechniker (Personenkraftwagentechnik) Andelsbuch WÄLDERGARAGE Meusburger GmbH

Fabian Schlatter Zimmerer und Bautechnischer Zeichner Höchst OA.SYS baut GmbH

Tobias Schweizer Zimmerer (guter Erfolg) Schwarzenberg Sohm Holzbautechnik GmbH

Ismail Yüksel Tischler Andelsbuch Flatz Kurt Alois

Es war heuer ein sehr erfolgreicher Jahrgang. Es haben 
über 50% der jungen Facharbeiter mit Auszeichnung 
oder gutem Erfolg die Gesellenprüfung abgeschlossen. 
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Gewerbeanmeldungen
Name Vorname Straße Berechtigungswort-

laut

Steurer Stefan Stauder 536 Bauwerksabdichter,
Spengler

Flatz Spenglerei
GmbH

Hof 511 Bauwerksabdichter,
Spengler

Längle Veronika Schwarzen 904 Kleidermacher

Rüf-Amann Katharina Burgen 1074 Schuhmacher

Bereuter Manuel Hof 1048 Maler

Im Jahre 2014 wurden folgende Gewerbe An- und Abmel-
dungen vorgenommen:

(für die obigen Angaben besteht kein Anspruch auf Voll-
ständigkeit und Richtigkeit!)

Gewerbeabmeldungen
Name Vorname Straße Berechtigungswortlaut

Winder Helmut Hof 511 Spengler,
Schwarzdecker

Brunold Ivonne Tannen 928 Tapezierer und Dekora-
teure

Schrötter Marianne Hinterfeld 987 Landschaftsgärtner
(Garten- und Grünflächen-
gestalter)

Winder Alfred Müselbach 319 Sonstige Gewerbe- + 
Handwerksunternehmg. 
sowie sonst. gewerblichen 
Dienstleistungsuntern.

Der Ausschuss von AllerHand Handwerk Gewerbe Zukunft in Alberschwende: V.l.n.r.: Arno Hagspiel, Gerhard Berlinger, 
Tobias Sutterlüty, Anton Bereuter, Anita Stadelmann, Bernhard Geser, Andreas Barta, Ronald Bereuter und Obmann 
Raimund Dür.
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Neuwahlen:
Obmann Raimund Dür wird einstimmig wieder gewählt.
Bereits beim Zunfttag 2014 hat der Obmann-Stellver-
treter Michael Fetz seine Tätigkeiten interimistisch an 
Gerhard Berlinger übergeben. Gerhard Berlinger hat sich 
bereit erklärt, dieses Amt nun fix zu übernehmen und wird 
von der Versammlung einstimmig gewählt. Tobias Sutter-
lüty und Ronald Bereuter treten als neue Beiräte in den 
Ausschuss ein.

Der neue Ausschuss setzt sich nun wie folgt zusammen: 
Obmann Raimund Dür, Obmann-Stellvertreter Gerhard 
Berlinger, Kassier Andreas Barta, Schriftführerin Anita 
Stadelmann, Beiräte: Anton Bereuter, Bernhard Geser, 
Tobias Sutterlüty und Ronald Bereuter, Fähnrich Arno 
Hagspiel. 

 
Die Bürgermeisterin übernimmt das Wort und berichtet 
von Seiten der Gemeinde über vergangene, abgeschlos-
sene Projekte im Jahr 2014 und die Vorhaben im Jahr 
2015.
 
Raimund Dür bedankt sich noch bei den Sponsoren des 
Preisjassens und den Mitorganisatoren des Handwerker-
tages.
Nach dem traditionellen Handwerkeressen wird das 
Preisjassen eröffnet, bei dem wieder fleißig gejasst wurde. 
Natürlich konnte auch zuhause gejasst werden, was auch 
sehr gut angenommen wurde. 

Um 17:00 Uhr wurde die Stichzahl 529 gezogen, danach 
fand gleich die Preisverteilung statt.
Der erste Preis mit der genauen Stichzahl ging an Isabel 
Berlinger, ein Handwerkergutschein im Wert von € 400,–.

Kurt Rensi, Burgen, Michael Kaufmann, Hof, und Josef 
Bolter, Müselbach, hatten ebenfalls die genaue Stichzahl. 

Den Sponsoren für das Preisjassen nochmals herzlichen 
Dank für die großzügigen Preise! Es wurden wieder Preise 
im Gesamtwert von über € 4.000,– verlost.

AllerHand Handwerk Gewerbe Zukunft in Alberschwende
handwerk-alberschwende@aon.at 
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Die Union Sportschützengilde Alberschwende hielt am 
6. und 7.12.2014 das traditionelle Ortsvereineturnier 
am Luftdruckstand in Alberschwende ab. Zahlreiche 
Vereine folgten der Einladung. Dafür ein Dank an die 
Vereinsobmänner/-frauen, die dazu beigetragen haben, 
dass  viele Besucher der Einladung folgten. Die Union 
Sportschützengilde bedankt sich bei allen Teilnehmern 
fürs Kommen, gratuliert den Preisträgern und freut sich 
auf das nächste Treffen.

Allgemeine Klasse aufgelegt 20
Mannschaften

1. Feuerwehr 1 785 Ringe
Gmeiner Lukas 199 Ringe
Bereuter Anton 192 Ringe 
Metzler Lukas 198 Ringe
Rusch Armin 196 Ringe

2. Blue Moon 1 784 Ringe
Holzmann Robert 199 Ringe
Bereuter Gotthard 193 Ringe 
Flatz Martin 198 Ringe
Berchtold Franz 194 Ringe

3. Bauernbund 1 783 Ringe
Rusch Tobias 198 Ringe
Winder Günther 193 Ringe 
Bereuter Jürgen 197 Ringe
Schedler Michael 195 Ringe

4. Handwerker 782 Ringe
5. Viehzuchtverein 1 781 Ringe
6. Fronleichnamsschützen 779 Ringe
7. Obst- und Gartenbauverein  772 Ringe
8. Blue Moon 767 Ringe

9. Faschingszunft Frauen 763 Ringe
10. Liedermänner 1 762 Ringe
11. Viehzuchtverein 2 760 Ringe
12. Bauernbund 2 758 Ringe
13. Faschingszunft 1 749 Ringe
14. Musik 3 741 Ringe
15. Liedermänner 2 740 Ringe
16. Musik 2 738 Ringe
17. Musik 1 738 Ringe
18. FC 1 736 Ringe
19. Kameradschaftsbund 732 Ringe
20. Feuerwehr 2 731 Ringe
21. Musik 4 725 Ringe
22. FC 2 706 Ringe

Allgemeine Klasse aufgelegt 20
1. Rusch Andreas Fronleichnamsschützen
 200 Ringe
2. Sutterlüty Tobias Handwerker
 200 Ringe 18 Innenringzehner
3. Winder Fabian Bauernbund
 200 Ringe 17 Innenringzehner

Frauen aufgelegt 20
1. Sutterlüty Birgit Faschingszunft
 195 Ringe 13 Innenringzehner
2. Sohm Elisabeth Obst und Gartenbauverein
 195 Ringe 8 Innenringzehner
3. Bröll Nina Musikverein
 191 Ringe

Schützenklasse aufgelegt 20
1. Sohm Paul Obst- und Gartenbauverein
 200 Ringe 19 Innenringzehner
2. Sutterlüty Armin  Handwerker
 200 Ringe 16 Innenringzehner
3. Sutterlüty Jürgen   Fronleichnamsschützen
 199 Ringe

Blättle
1. Sutterlüty Tobias  Handwerker  24,4 Teiler
2. Sutterlüty Jürgen Fronleichnamsschützen 24,7 Teiler
3. Rusch Andreas Fronleichnamsschützen 27,8 Teiler
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Alberschwender Advent

Am Sonntag, den 14. Dezember, konnten die Alber-
schwender Chöre und Musikvereine beim Benefizkonzert 
Alberschwender Advent einen schönen Erfolg verbu-
chen. Unsere große Pfarrkirche war bis in die hinteren 
Reihen gefüllt. 

Unser ganz besonderer Dank gilt den Mitwirkenden – 
Chor der VS Alberschwende Hof, Voices4School, 
Dona Pacem Müselbach, CHÖRIG Frauenchor Alber-
schwende, Bläserensemble des MV Müselbach, 
Alphornbläser des MV Alberschwende, Mag. Georg 
Fischer, LIEDERmännerChor Alberschwende.

Ebenso bedanken wir uns bei den Pfadfindern, den 
Mitgliedern des Chor St. Martin und bei Edwin Mennel 
für die Mithilfe bei der Organisation und bei der Technik.

Es ist uns eine sehr große Freude, den gesamten Rein-
erlös der Eintritte und des anschließenden Glühweinver-
kaufs an Herrn Josef Bereuter für seine Projekte Hilfe zur 
Selbsthilfe übergeben zu dürfen.

Fähnrich Willi Lässer

Im Jahr 1972 – anlässlich des Landessängertages – 
konnte der Männerchor erstmals in seiner Geschichte 
eine Fahne sein Eigen nennen. Fahnenpatin ist seither 
Helga Hobi, die Tochter unseres verstorbenen Sängers 
Helmut Johler. Zur gleichen Zeit wurde Walter Bereuter 
– Dachdeckers Walter – Fähnrich und behielt diese Funk-
tion bis November 1992.

Im März 1993 gelang es dem damaligen Vorstand Peter 
Maldoner, Willi Lässer für das Amt des Fähnrichs zu 
gewinnen. Durch seinen Wiedereintritt als aktiver Sänger 

im Jahre 2004 erhielten wir noch öfter die Gelegenheit, 
mit unserem aktiv singenden Fähnrich gesellige Feste zu 
feiern. Gerne erinnern wir uns an die geselligen Runden 
in Lässers Stadel, an die Kärfeschte im und ums Haus 
Lässer und an die Einladungen zu ihm ins Haus Lässer.

Im Namen des LIEDERmännerChor Alberschwende 
durfte Vorstand Richard Berchtold Willi Lässer für seine 
21 Jahre lange aktive Fähnrichtätigkeit danken und 
freute sich, ihm eine Dankesurkunde und Erinnerungsge-
schenke überreichen zu dürfen.
Ehrenmitglied Hubert Gmeiner

Hubert trat 1973 im Alter von 15 Jahren dem Männer-
chor Alberschwende bei. Bereits 2 Jahre später – mit 17 
Jahren – erklärte er sich bereit, das Amt des Schriftfüh-
rers zu übernehmen.

In den darauf folgenden 23 Jahren seiner Schriftführertä-
tigkeit veranstaltete der Männerchor Sängerbälle, Jahres-
konzerte, Ausschusssitzungen und Jahreshauptversamm-
lungen, zu welchen natürlich Einladungen und Protokolle 
geschrieben und versandt werden mussten. 

Das hieß zu jener Zeit – bis 1994 – handschriftliche Proto-
kolle aller Sitzungen und Jahreshauptversammlungen zu 
verfassen, Einladungen an Sänger – es gab noch kein 
Whatsapp, SMS oder E-Mail – und Einladungen an Vereine 
in ganz Vorarlberg mit Matrizen oder Durchschlagpapier 
zu verfassen und zu kuvertieren. Das alles ohne die Seri-
enbrieffunktion moderner Schreibprogramme.

Zudem veranstaltete der Männerchor 1982 das Jubi-
läumsfest 60 Jahre Männerchor und im Jahr 1992 den 
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Landessängertag anlässlich des 70-Jahr-Jubiläums. 
Beide Male war Hubert an wichtiger Stelle im geschäfts-
führenden Ausschuss und natürlich auch im Festaus-
schuss tätig.

Als der damalige Kassier im Jahre 1984 sein Amt zur 
Verfügung stellte, übernahm Hubert „übergangsweise“ 
auch diesen Job – er blieb ihm 6 Jahre lang erhalten. 

Wie viele Stunden seiner Freizeit Hubert als Vereinssek-
retär der Vorstände Bruno Geuze, Peter Maldoner und 
zuletzt Benno Winder in den Männerchor investierte, lässt 
sich nur schwer erahnen.

Uns LIEDERmännern ist es eine Freude, Hubert im 
Namen des LIEDERmännerChor Alberschwende zum 
EHRENMITGLIED unseres Vereines, für den er so viel 
geleistet hat, zu ernennen.
Sängerball 2015

Am Faschingssamstag, dem 14. Februar, laden wir zu 
unserem heurigen Sängerball im Hermann Gmeiner Saal 
ein. 

Wie jedes Jahr möchten wir mit unseren Gästen eine 
besondere Ballnacht erleben dürfen. Wir beginnen mit 
einem Begrüßungsgetränk bis 20:30 Uhr. Unsere Unter-
haltungsband „Extra4“ wird wiederum für viel Schwung 
sorgen. Für zusätzliche Abwechslung wollen wir LIEDER-
männer mit Gesangs-, Show- und Kabarett-Einlagen 
sorgen. 

Ganz besonders freut es uns auch heuer wieder, eine 
Tombola mit exklusiven Preisen anbieten zu können:

ein Abendessen für vier Personen auf dem Karren, 
einen Ländle-Rodel, 
einen Ländle-Rundflug für zwei Personen, 
ein Paar HEAD-Ski,
und ein Wochenende für zwei Personen in Lech/Zürs.

Wie gewohnt verwöhnen wir unsere Gäste mit unserer 
einzigartigen Cocktailbar!

Vorverkauf:
mit Platzreservierung bei allen Sängern um € 12,– 
oder telefonisch unter Tel. 0680 / 44 54 035 
oder unter liedermaenner@aon.at

Abendkassa: € 14,– 
Barkarte: € 5,– (Stehplatzkarte ab 22:00 Uhr)

Auf euer Kommen freuen sich die LIEDERmänner!
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Liebe EKiZ-Freunde!

Für das neue Jahr haben wir wieder ein buntes Programm 
für Eltern und Kinder zusammengestellt. In unserem Flyer 
(an alle Haushalte in Alberschwende versandt) sind alle 
Veranstaltungen angekündigt, und auch unter www.
facebook.com/ekiztrittroller findet ihr die Informatio-
nen. Vielleicht ist auch für euch was Spannendes dabei?!

Frühstückstreffs im Frühjahr 2015
Mittwoch von 09:00 – 11:00 Uhr
07. / 14. / 21. / 28. Jänner
11. / 25. Februar
11. / 18. / 25. März
01. / 08. / 15. / 22. / 29. April
06. / 13. / 20. / 27. Mai

Nachmittagstreff (zeitgleich mit Elternberatung)
Donnerstag von 14:00 – 16:30 Uhr
08. und 22. Jänner
05. und 19. Februar
Es gibt Kaffee und Kuchen.

Bastelnachmittag 
Mittwoch, 4. Februar, von 14:30 – 17:00 Uhr 

4. Februar Faschingsprogramm 

An diesem Nachmittag könnt ihr gerne verkleidet ins EKiZ 
kommen. Wir spielen, basteln, tanzen, toben und feiern. 
Natürlich gibt es auch eine Jause mit Faschingskrapfen. 
Wir sind schon gespannt, als was ihr euch verkleidet und 
ob wir euch wieder erkennen!

Vortrag: Einführung in die klassische Homöopathie 

Folgende Themen kommen an diesem Abend zur Spra-
che:
•  Einblick in die Geschichte der Homöopathie
•  Unterscheidung zwischen akuter und chronischer 
 Behandlung
•  Erklärungen zur Wirkungsweise homöopathischer 
 Arzneimittel
•  Ablauf einer homöopathischen Behandlung

Referentin: Drin Maja Rusch-Längle,
 Ärztin für Allgemeinmedizin
 mit Zusatzausbildung für klassische 
 Homöopathie,
 verheiratet und Mutter von 4 Kindern
Termin: Donnerstag, 05.02.15
Zeit: 20:00 Uhr
Ort: Pfarrheim Alberschwende
Kosten: € 5,– / € 4,50 für Mitglieder
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Vorankündigung!
Spielzeug- und Kleiderbasar
Wir verkaufen für euch gut erhaltene Frühlings- und 
Sommerbekleidung von Größe 62 bis Größe 134, 
Wassersportartikel, Schuhe, Kinderbücher, Spielwaren, 
Fahrzeuge, Fahrräder und Co.

Termin: Samstag, 07.03.2015
Verkauf: 13:30 – 15:30 Uhr
Ort:  Pfarrheim Alberschwende, Eingang EKiZ
Anmeldung  für Verkauf und nähere Infos bei Isabella 
 Eiler, Tel. 0664 / 75 08 70 89

Wir freuen uns auf viele große und kleine Besucher!

Euer EKiZ-Team

Weihnachtlicher Seniorennachmittag in 
Fischbach

Am 16.12.2014 lud der Verein „Lebenswertes Fischbach“ 
zum mittlerweile traditionellen Seniorennachmittag ein.

Unterhalten von den Volksschülern und den Lehrper-
sonen Jos Natter und Cornelia Sohm verbrachten „Alt 
und Jung“ einen gemütlichen weihnachtlichen Nachmit-
tag miteinander. Unter den Gästen waren Frau Bürger-
meisterin Angelika Schwarzmann, Herr Pfarrer Peter 
Mathei und Frau Direktorin Katharina Pola-Jagg.

Anschließend wurden die Senioren mit Kaffee und lecke-
ren Torten verwöhnt, die von den Fischbacher Frauen 
liebevoll gebacken wurden.

Das Team Familie vom Verein „Lebenswertes Fischbach“ 
freute sich sehr über die Teilnahme unserer Senioren.

Christine, Ulli, Barbara, Angelika, Bernie und Barbara
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Neues vom Schiclub

Die verschneite Winterlandschaft prägt inzwischen Gott 
sei Dank unser Dorfbild, auch wenn der Schnee erst nach 
den Weihnachtsfeiertagen kam. Somit können unsere 
Nachwuchsrennfahrer fleißig trainieren, und die ersten 
Schirennen finden auch schon statt. 

Was gibt es in nächster Zeit besonderes? 

Der nächste Fixpunkt im Terminkalender ist der Tanner-
berg-Riesentorlauf am Samstag, den 24. Jänner 2015, 
der nach ein paar Jahren Pause wieder durchgeführt wird. 
Aufgrund des anspruchsvollen und selektiven Hanges ist 
dieses Rennen vor allem auch für die Rennläufer aus dem 
ganzen Land interessant. Das Mitfahren oder Zuschauen 
lohnt sich daher auf jeden Fall! 

Der nächste Höhepunkt aus sportlicher und gesellschaft-
licher Sicht ist dann das bewährte Mannschaftenrennen 
am Sonntag, den 01. Februar 2015. Wir würden uns sehr 
freuen, wenn möglichst viele Vereine bzw. sonstige Mann-
schaften an diesem Bewerb teilnehmen! Der Riesensla-
lomkurs ist auch für weniger geübte Schifahrer gut zu 
bewältigen – hier gilt das Motto: „Dabei sein und Spaß 
haben ist alles!“ 

Für interessierte Erwachsene gibt es, bei entsprechender 
Schneelage, jeden Freitag ein Stangentraining direkt am 
Schlepplift. 

Besonderer Tipp:
EYOF („European Youth Olympic Festival“):
Vom 25.1. – 30.01.2015 versammeln sich die besten 
jungen Wintersportler Europas im Montafon und in Liech-
tenstein. Athleten aus 45 Nationen nehmen an den EYOF-
Spielen teil. Die jungen Sportler kommen hier das erste 
Mal mit dem olympischen Geist in Kontakt und treten in 
den Disziplinen Schi Alpin, Snowboard, Langlauf, Biath-
lon, nordische Kombination, Schisprung, Eiskunstlauf 
und Eishockey an. Sie freuen sich sicherlich über viele 
Zuschauer – spannende Nachwuchswettkämpfe auf 
höchstem Niveau sind garantiert! 

Nähere Details zu den kommenden Terminen könnt ihr bei 
Interesse unserer Homepage (seit kurzem dank Gerhard 
Immler in neuem Design!) entnehmen – schaut einfach 
rein unter: www.scalberschwende.at

Mit sportlichen Grüßen,
der Schiclub Alberschwende 
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Tenniskränzle 
Samstag, 24.01.2015 - 20:00 Uhr 

Pfarrheim Alberschwende 
Motto: „B“ 

EINLADUNG 

Zum Kränzle sind ALLE eingeladen, egal ob Mitglied 
oder nicht!  
Eintritt: € 15,-- (beinhaltet Getränke und Speisen!) 
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JUGENDGRUPPE | ROTKREUZ-ORTSSTELLE ALBERSCHWENDE

Was erwartet dich:
•	 Erste-Hilfe-Einführungskurs
•	 Erste-Hilfe-Grundkurs
•	 Erste-Hilfe-Kindernotfallkurs
•	 Erste-Hilfe-Bewerbe
•	 Erste-Hilfe-Auffrischung
•	 Einblicke	in	den	Rettungsdienst
•	 Besuch	von	div.	Blaulichtorganisationen	und	der
									Rettungs-	und	Feuerwehrleitstelle
•	 Spiel-	und	Spaßnachmittage,	Lager	uvm.

Vorraussetzungen:
•	 Kindergruppe,	8	-	14	Jahre
•	 Jugendgruppe,	14	-	17	Jahre
•	 Quer	aus	allen	Schultypen
•	 Freude	an	den	Rotkreuz-Tätigkeiten	(Erste	Hilfe,	...)
•	 Verlässlich,	pflichtbewusst	und	motiviert

Kontakt: 	Rotkreuz-Ortsstelle	Alberschwende,	Hof	23
	 Elfriede	Schedler,	+43	664/631	20	82
	 elfriede.schedler@v.roteskreuz.at

WANTED
Du bist ...
jung und fit?
zwischen 8 und 17 Jahre alt?
interessiert am Roten Kreuz und dessen Tätigkeit?
auf der Suche nach einer sinnvoller Freizeitgestaltung?

DANN BiST DU BEi UNS RiCHTiG!
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Kinderfasching  
2015  

mit Clown Pompo 
 Samstag, 07.02.2015  
 14:00 - 17:00 Uhr 
 Hermann Gmeiner Saal 
 Alberschwende 
 Einlass ab 13:30 Uhr 

 
 
 
 
 Clownshow  
 Spielstationen  
 Kinderschminken 
 

 

Familienverband und Elternverein Alberschwende 
Die Veranstalter Ÿ bernehmen keine Haftung! 
Keine Kinderbetreuung!                                                   ZVR Nr. 665357438 / 063460006 
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Heilfasten nach Hildegard von Bingen mit Marianne

„Gott hat den Menschen wie einen überaus schönen 
Edelstein auf die Erde gesetzt, in dessen Glanz sich die 
gesamte Schöpfung betrachtet.“                              H.v.B.

Diesen Edelstein gilt es zu pflegen, mit einer Zeit der 
Reduktion, des Innehaltens.
Die Seele spielt bei Hildegard von Bingen eine ganz 
wesentliche Rolle für ein erfülltes und freudvolles Leben. 
Hildegard weist immer wieder auf die Eigenverantwor-
tung des Menschen hin und wie wichtig es ist, gut für sich 
selbst zu sorgen und auf das Wohl der Seele zu achten.
Einen Teil dieser Verantwortung übernehmen wir, indem wir 
unser Leben so gestalten, dass wir für die seelischen und 
körperlichen Bedürfnisse genügend Raum und Zeit finden.
So möchte ich euch einladen, dies mit einer Zeit der 
Achtsamkeit zu pflegen. 
Sanftes Hildegardfasten bedeutet, in die freiwillige 
Reduktion zu gehen.
Wir hungern nicht, sondern achten auf unsere Bedürf-
nisse. Deshalb essen wir – aber wenig, um wieder auf 
allen Ebenen ins rechte Maß zu kommen.
Die täglichen Treffen dienen dazu, sich auszutauschen 
und sich gegenseitig zu stärken.
Ich würde jedem empfehlen, sich für diese Tage etwas 
Freiraum zu schaffen, damit diese Zeit zu einer BESON-
DEREN Zeit werden kann!
Die Alltagstätigkeiten können problemlos weitergeführt 
werden.
„Gemeinsames Fasten verbindet.“

Termine:
Einführung am 12.3.2015 um 19:00 Uhr
Fastenwoche vom 16.3. – 21.3.2015, jeweils um 19:00 
Uhr (Donnerstag kein Treffen)
Treffpunkt: Café – rückwärtiger Eingang (Gunzhaus)
Preis: Kursbeitrag € 56,– Birnbrei € 9,–
Infos und Anmeldung: Marianne Eberle, Tel. 3350
E-Mail: marianne.eberle@gmx.at

Weitere Termine:
Im April gibt es wieder eine Morgengruppe um 09:00 
Uhr und eine Abendgruppe um 19:00 Uhr
Einführung am 9.4.2015 um 09:00 und 19:00 Uhr
Fastenwoche vom 13.4.2015 – 18.4.2015

Ich freue mich über jeden Fastenwilligen!
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Lobpreis-Anbetung
Halleluja!
Lobet den Herrn vom Himmel her, … all seine Engel, lobt 
ihn, Sonne und Mond, all ihr leuchtenden Sterne, … ihr 
auf der Erde, Fische, Feuer, Hagel, Schnee, Nebel und 
Sturmwinde, ihr Berge, Bäume, Tiere, Könige und Völker, 
ihr Alten und Jungen… 

(nach Psalm 148)

„Ich habe eine Ordnung gesetzt.
Ich habe die ganze Schöpfung aufgerufen, Mich zu prei-
sen. Ich wohne im Lobpreis meines Volkes. Deshalb 
preise Mich für jede Situation, auch für die Sturmwinde in 
deinem Leben, die Mein Wort ausrichten, dann werde Ich 
die Stürme deines Lebens in Segnungen verwandeln.“

(Gwen Shaw: „Tag für Tag“)

Nächster Termin: 
Montag, 2.2.2015, um 19:00 Uhr in der Merbodkapelle

Jahrtage
Sonntag, 18. Jänner 
Sepp Feuerstein, Höll
Laura und Eduard Urbanek
Franz Schedler, Achrain

Sonntag, 25. Jänner
Barbara Maldoner, Siedlung
Alfred und Flora Eberle, Halden
Richard Ortner, Hinterfeld

Sonntag, 01. Februar
Hermann Bereuter, Schwarzen
  
Sonntag, 08. Februar
Anton Heim, Tannen   
Maria und Anton Winder, Unterrain
Anna und Josef Hopfner, Unterrain

Sonntag, 15. Februar
Gestifteter Jahrtag
Kaspar und Maria Schedler, Achrain
Philipp Berchtold, Dreßlen
Katharina Beck, Hof       

1. Fastensonntag, 22. Februar
Wilfried Huber, Dreßlen
Gestifteter Jahrtag
Meinrad Sohm, Bühel

04.01. Alexander Gritsch, Hof 1083/10
10.01. Heiko Gmeiner, Fischbach 154A
11.01. Luis Österle, Gschwend 441
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Gottesdienste  
                 
  2. Sonntag im Jahreskreis
Sa 17.01. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 18.01. 09:00 Uhr  Hauptgottesdienst
  10:30 Uhr  Familienmesse

  3. Sonntag im Jahreskreis
Sa 24.01. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 25.01. 07:00 Uhr  Frühmesse
  09:00 Uhr  Hauptgottesdienst

  4. Sonntag im Jahreskreis
 Sa 31.01. 19:30 Uhr  Vorabendmesse           
 So 01.02. 09:00 Uhr  Hauptgottesdienst
  10:30 Uhr  Familienmesse
            
  5. Sonntag im Jahreskreis
Sa 07.02. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 08.02 07:00 Uhr  Frühmesse
  09:00 Uhr  Hauptgottesdienst

  6. Sonntag im Jahreskreis
Sa 14.02. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 15.02. 09:00 Uhr  Hauptgottesdienst
  10:30 Uhr  Familienmesse

  Aschermittwoch
Mi 18.02. 08:00 Uhr  Hl. Messe in Müselbach
  19:30 Uhr  Hl. Messe in der Pfarrkirche

  1. Fastensonntag
Sa 21.02. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 22.02. 07:00 Uhr  Frühmesse
  09:00 Uhr  Hauptgottesdienst

Krankenkommunion

Februar

Di, 03.02. 
ab 14:00 Uhr Hof, Bühel, Hinterfeld, Rohnen

Mi, 04.02.
ab 14:00 Uhr Näpfle, Lanzen, Nannen, Weitloch, 
  Dreßlen, Vorholz

Di, 10.02.
ab 14:00 Uhr Fischbach, Unterrain, Eck, Lebür

Mi, 11.02.
ab 14:00 Uhr Hermannsberg, Stölzlen, Achrain

Anbetung

Montag, 02.02.,  19:00 – 20:00 Uhr in der Merbodkapelle




